
Zeitschrift: Argovia : Jahresschrift der Historischen Gesellschaft des Kantons
Aargau

Herausgeber: Historische Gesellschaft des Kantons Aargau

Band: 84 (1972)

Artikel: Spätmittelalterliche Herrschaft im südlichen Freiamt

Autor: Siegrist, Jean Jacques

Kapitel: Zweiter Teil: Die Herren im 13. und 14. Jahrhundert

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-71636

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 31.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-71636
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


ZWEITER TEIL:
DIE HERREN IM 13. UND 14. JAHRHUNDERT

In den nachfolgenden Ausführungen soll der Versuch gewagt werden,
das gesamte Herrschaftsgefüge - mit Einschluß der Kirchenherrschaft
— des untersuchten Raums im beginnenden Spätmittelalter aufzuzeigen69".

A. Die regionalen Herren

I. Die weltüchen Herren

1. Die Grafen von Homberg und von Tierstein

Die beiden Grafenhäuser stammten zweifeUos von Rudolf (1082—1114),
dem Vogt der Kirche Basel, ab; er nannte sich abwechslungsweise von
Homberg, von Tierstein oder von Frick und war gemäß Ausweis der
Acta Murensia mit Ita von Habsburg (Tochter Wernhers I.) verehelicht.
Die Stammheimat der beiden Häuser mit dem Zentrum Frick bereitete
sich als «Sattelherrschaft» über den Westen des Frickgaus und den
Osten des Sisgaus aus. Die beiden Stammburgen (Homberg und
Tierstein) lagen auf benachbarten Höhenzügen bei Gipf-Oberfrick. Von den
beiden Söhnen Rudolfs begründete Wernher I. (1120-1154) die Sippe
der Grafen von Homberg; Rudolf III. (IV.) (1125-1156) wurde zum
Stammvater der Grafen von Tierstein. Die Herkunft der Rechte und
Güter beider Familienzweige im südlichen Freiamt ist unbekannt ; zweifellos

stammten diese Allodien und Rechte nicht aus habsburgischer
Hand.

a) Die Grafen von Homberg70

Die Sippe der Grafen von Homberg starb mit Wernher III. (1173-1223)
im Mannesstamme aus. Der anzunehmenden ehelichen Verbindung der

ungenannten Erbtochter Wernhers mit dem Grafen Herman IV. von

69 » Siehe Karte 2.
70 Stammtafel: W.Merz, Die mittelalterlichen Burganlagen und Wehrbauten des Kantons

Aargau I 251. - Die im Entstehen begriffene Zürcher Dissertation Jürg Schneiders

über die Grafen von Homberg wird neue Aspekte der Geschichte dieses

Hochadelsgeschlechts zeigen.
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